
Herzlich Willkommen zur Info-Veranstaltung



TRANSFORMING COMPANIES INTO LEADING BRANDS

Congresspark Igls, 7. April 2016

Die zukünftige Positionierung der Region
Patscherkofel und Glungezer

für die Gemeinden des südöstlichen Mittelgebirges, Ellbögen und die Stadtteile Igls und Vill

Informationsveranstaltung Bevölkerung



AGENDA

1. Vorstellung Institute of Brand Logic

2. Ausgangssituation

3. Projektüberblick

4. Zukünftige Positionierung

5. Umsetzung



Unser Leistungskern

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC

Vorstellung Institute of Brand Logic

Transformation 
von Unternehmen und Regionen
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Was uns auszeichnet

Vorstellung Institute of Brand Logic

Marken-
entwicklung

Regional-
Entwicklung
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Unsere Tätigkeitsfelder

Vorstellung Institute of Brand Logic
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Auszug aus unserem Kundenportfolio

Vorstellung Institute of Brand Logic
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Beliebte Wohngegend nahe der Stadt

Ausgangssituation
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Quelle: TirStat



Schwache Wirtschaftsentwicklung

Ausgangssituation
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Finanzmittelbedarf

Wertschöpfung
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Rückläufige Entwicklung der Landwirtschaft

Ausgangssituation
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PV 19: - 40,05 %

Quelle: TirStat



Rückläufige Entwicklung des Tourismus

Ausgangssituation
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- 86,30 %

- 84,65 %

- 64,62 %

151,47 %

93,40 %

- 70,89 %

- 20,41 %

Sistrans

Rinn

Patsch

Lans

Ellbögen

Aldrans

Igls

Nächtigungsentwicklung* (Tourismusjahr)

Gesamt: - 31,78 %
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*Ergänzung Tulfes: -28,74%

Quellen: TVB Innsbruck und seine Feriendörfer, TVB Hall-Wattens 



Neubau Patscherkofelbahn

Ausgangssituation
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Übergeordnete Ziele des Entwicklungsprozesses

Projektüberblick

 Schaffung eines gemeinsamen Bildes über die zukünftige 
Ausrichtung der Region rund um Patscherkofel und Glungezer

 Ableitung eines Entwicklungsprogramms für profilrelevante 
Bereiche

 Erarbeitung und Abstimmung eines Umsetzungsprozesses und 
der damit verbundenen Maßnahmen

 Entwicklung eines gemeinsam geteilten Zukunftsbildes bei 
allen relevanten Anspruchsgruppen
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Profilprägende Bereiche der Region 
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Projektüberblick

Natur- und 
Freizeitraum

Wirtschaftsraum
(Tourismus, 

Gewerbe/Handel/DL, 
Landwirtschaft)

Kultur- und 
Lebensraum

Bewohner Urlaubsgäste

Tagesgäste
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Regionalentwicklung ist ein gemeinsamer Prozess
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Projektüberblick

Gemeinsames 
Wissen auf-

bauen Klarheit über 
die Realität, 
Status Quo

Profil der 
Zukunft

Projekte zur 
Realisierung 
der Zukunft
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Regionalentwicklung ist ein gemeinsamer Prozess
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Projektüberblick
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Regionalentwicklung ist ein gemeinsamer Prozess
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Projektüberblick
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Regionalentwicklung ist ein gemeinsamer Prozess

20

Projektüberblick
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Erklärungen zur zukünftigen Positionierung

Patscherkofel und Glungezer

 Die zukünftige Positionierung klärt exakt, wofür eine Region stehen will 

und was sie nach innen und außen spürbar verkörpert. 

 Sie bündelt jene Kräfte und Themen, die positive Resonanz verursachen 

und die Region zum Erfolg führen sollen.

- Lebensqualität, Wertschöpfung

 Die zukünftige Positionierung legt den Grundstein für die zukünftige 

Ausrichtung und stellt damit das Führungsprogramm der Region dar. 

- Sie lenkt alle Aktivitäten und Entscheidungen

- Filter und Gradmesser für die Leistungsentwicklung

 Die zentralen Bausteine der zukünftigen Positionierung der Region sind 

die zukünftigen Erfolgsmuster und der Leistungskern.

- Erfolgsmuster: Übergeordnete Inhalte und Themen, die den positiven Ruf der 

Region prägen

- Leistungskern: zentraler Leistungsauftrag 
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Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck
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Beschauliches Plateau über Innsbruck

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Beschauliches Plateau über Innsbruck

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Beschauliches Plateau über Innsbruck

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck

Im Einklang 
mit der Natur
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Im Einklang mit der Natur

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Im Einklang mit der Natur

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Im Einklang mit der Natur

Zukünftiges Erfolgsmuster

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC 24



Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck

Im Einklang 
mit der Natur

Quelle der 
Lebensenergie
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Quelle der Lebensenergie

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Quelle der Lebensenergie

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Quelle der Lebensenergie

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck

Im Einklang 
mit der Natur

Quelle der 
Lebensenergie

Meine 
schnelle Auszeit
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Meine schnelle Auszeit

Zukünftiges Erfolgsmuster

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC 31



Meine schnelle Auszeit

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Meine schnelle Auszeit

Zukünftiges Erfolgsmuster

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC 33



Meine schnelle Auszeit

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck

Im Einklang 
mit der Natur

Quelle der 
Lebensenergie

Raum für 
Kreativität

Meine 
schnelle Auszeit
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Raum für Kreativität

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Raum für Kreativität

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Raum für Kreativität

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Raum für Kreativität

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck

Im Einklang 
mit der Natur

Quelle der 
Lebensenergie

Raum für 
Kreativität

Kultiviert und 
genussvoll

Meine 
schnelle Auszeit
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Kultiviert und genussvoll

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Kultiviert und genussvoll

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Kultiviert und genussvoll

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Kultiviert und genussvoll

Zukünftiges Erfolgsmuster
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Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Plateau über 
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Im Einklang 
mit der Natur

Quelle der 
Lebensenergie

Raum für 
Kreativität

Kultiviert und 
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In Gemeinschaft leben

Zukünftiges Erfolgsmuster

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC 51



In Gemeinschaft leben

Zukünftiges Erfolgsmuster
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In Gemeinschaft leben

Zukünftiges Erfolgsmuster

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC 53



Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Leistungskern - Langform
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Patscherkofel und Glungezer

Die Region rund um Patscherkofel und Glungezer bietet 

in ruhiger und naturnaher Lage oberhalb von Innsbruck

eine hohe Dichte an spezifischen Leistungen zur Aktivierung der 
Lebensenergie

und steigert damit die Lebensqualität für Einwohner, 
Naherholungssuchende und Gäste.
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Leistungskern - Kurzform

Patscherkofel und Glungezer
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Die aktivierende 

VITALREGION
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Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Die aktivierende 

VITALREGION

Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck

Im Einklang 
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Quelle der 
Lebensenergie

Raum für 
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Kultiviert und 
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Koordinierte Leistungsentwicklung in der Region
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Umsetzung: Prozessdesign

Zukünftige 
Positionierung
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Umsetzungsstruktur
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Umsetzung: Prozessdesign

AG-Leiter

Arbeits-
gruppe 1

Arbeits-
gruppe 2

Arbeits-
gruppe 3

Arbeits-
gruppe 4

Arbeits-
gruppe 5

Prozesssteuerung 
Brand Logic

Steuerungs-Gruppe

Interne Prozess-
koordination, -leitung

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC



Zusammenspiel der Träger des Prozesses
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Prozessdesign
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Prozesssteuerung Brand Logic
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Übersicht
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Umsetzungsprojekte

Konzeptentwicklung 
Vitalzentrum

Initiative Produktentwicklung 
Wandern

Produktentwicklung 
Radfahren am Plateau

Koordination und 
Inszenierung Hütten

Regionale 
landwirtschaftliche 

Produkte

Kunst & Kultur, 
Zusammenleben und 
Identität am Plateau

Bedarfsanalyse 
Mobilität am Plateau

Umsetzungs-
projekte
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Arbeitsgruppe 1: Konzeptentwicklung Vitalzentrum
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Umsetzungsprojekte

Fotos: Gogl Architekten, Lans
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Arbeitsgruppe 2:

67

Umsetzungsprojekte

Teilnahme an staatl. 
Gesundheitsförder-
programmen

Gemeinsame Ausübung 
von Sport und Bewegung

Workshops
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Arbeitsgruppe 3: Produktentwicklung Wandern
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Umsetzungsprojekte

Vertikale Wege-
Verbindungen

Themen-
wanderwege

Optimierung 
Beschilderung

Ganzjährige 
Attraktivierung 
bestehender 
Wanderwege
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Arbeitsgruppe 4: Produktentwicklung Radfahren im Mittelgebirge
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Umsetzungsprojekte
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Fotos: Thomas Pupp



Arbeitsgruppe 5: Koordination & Inszenierung Hütten
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Umsetzungsprojekte

Abgestimmte 
Veranstaltungstermine 
und -themen

Abwechslungs-
reiches Angebot

Gemeinsam 
abgestimmte 
Aktivitäten
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Arbeitsgruppe 6: Regionale landwirtschaftliche Erzeugung & 
Vermarktung
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Umsetzungsprojekte

Abgestimmte und 
gemeinsame Vermarktung 
der Betriebe am Plateau 

Fokus auf veredelte 
landwirtschaftliche  
Produkte

Verstärkte 
Kooperation mit 
lokaler Hotellerie 
und Gastronomie
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Arbeitsgruppe 7: Kunst, Kultur, Zusammenleben & Identität
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Umsetzungsprojekte
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Arbeitsgruppe 8: Bedarfsanalyse Mobilität am Plateau
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Umsetzungsprojekte

Entwicklung von praktischen  
Lösungsansätzen für 
Verbesserungen im Bereich 
Mobilität

Überlegungen zu 
innovativen, neuen 
Mobilitätskonzepten

© 2016 INSTITUTE OF  BRAND LOGIC



Übersicht
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Umsetzungsprojekte
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Konzeptentwicklung 
Vitalzentrum

Initiative Produktentwicklung 
Wandern

Produktentwicklung 
Radfahren am Plateau

Koordination und 
Inszenierung Hütten

Regionale 
landwirtschaftliche 

Produkte

Kunst, Kultur, 
Zusammenleben und 
Identität am Plateau

Bedarfsanalyse 
Mobilität am Plateau

Umsetzungs-
projekte



Zukünftige Positionierung

Patscherkofel und Glungezer
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Die aktivierende 

VITALREGION

Beschauliches 
Plateau über 

Innsbruck

Im Einklang 
mit der Natur

Quelle der 
Lebensenergie

Raum für 
Kreativität

Kultiviert und 
genussvoll

In Gemeinschaft 
leben

Meine 
schnelle Auszeit
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Nutzen bei erfolgreicher Umsetzung

Umsetzungsprozess
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Zukünftige 
Positionierung

Umsetzungsprojekte 
in Arbeitsgruppen

Strategischer 
Führungs- und 

Entwicklungsrahmen

Realisierung der 
Positionierung durch 

konkrete Projekte

Angestrebter Nutzen

 Steigerung der Lebensqualität
 Gesundheits-, Sport- und 

Freizeitangebot
 Verbesserte Mobilität
 Kunst- und Kulturangebot
 Gemeinsame Identität

 Steigerung der Wertschöpfung
 Mehr Arbeitsplätze
 Steigerung der landwirtschaftlichen 

Wertschöpfung: mehr Angebot und 
lokale Vermarktung

 Mehr Touristen: Gesundheitsurlauber, 
Sommer- und Winter-
Erholungsurlauber, Tagungs- und 
Seminarteilnehmer

 Mehr Freizeitgäste mit höheren 
Tagesausgaben



TRANSFORMING COMPANIES INTO LEADING BRANDS

Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.
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